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das ikps stellt sich vor

Facts
 gegründet im Jahr 2002
 bundesweit und im deutschsprachigen Ausland tätig
 Begleitung von mehr als 450 Städten und Gemeinden bei der  

Sportentwicklung (von kleiner Gemeinde bis hin zu Großstädten und 
Landkreisen)

Unser Netzwerk
 enge Zusammenarbeit mit verschiedenen Landessportverbänden, u.a. 

Landessportverband Hessen, 
 beratend tätig für Arbeitsgemeinschaft Deutscher Sportämter (ADS)
 Lehrtätigkeit für verschiedene Fachverbände, u.a. Württembergische 

Verwaltungsakademie, Bundesverband Wohnen und Stadtentwicklung 
(VHW)

 Mitarbeit in Fachgremien, u.a. zum „Memorandum zur kommunalen 
Sportentwicklungsplanung“

 Fachberater im Bäderberatungsteam des Württembergischen und 
Bayerischen Schwimmverbandes

 Gutachter für das Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BiSP)

Dr. Jörg Wetterich – Dr. Stefan Eckl – Dr. Julia Thurn – Wolfgang Schabert – Dennis Rischer
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Herausforderungen der kommunalen Sportentwicklung

Demografischer Wandel

Ehrenamt im Sportverein

Finanzielle Lage der Kommune

Veränderung der Sportnachfrage

Vereinsentwicklung
Ganztagesschule

sozialer Kitt

Gemeinwohl

Kooperation und Zusammenarbeit

Gesundheitssport

Sportförderung

Sanierung Sportstätten
Kunstrasen

Freizeitsport

Jugendarbeit
Spielgemeinschaft

Information über Sport und Bewegung
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Nutzungsentgelte

Inklusion
Integration

Leipzig Charta

Individualisierung

Lärm

Flächenmanagement

Stadtentwicklung durch Sport
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Auswirkungen des demographischen Wandels

 wir altern sportlicher

 Nachfrage im Sport wird sich verändern

 Wachstum im Gesundheits-, Reha- und 
Präventionssport

 Rückläufige Nachfrage im Jugendsport 
(Wettkampf)

 steigende Nachfrage nach 
Wettkampfsportangeboten für Ältere

 sich verändernde Nachfrage nach Sport-
und Bewegungsräumen
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Zentrale Herausforderungen der Vereinsentwicklung

 demografischer Wandel

 verändertes Sportverständnis

 Verlust der Monopolstellung

 wachsende Aufgaben (z.B. Ganztagesschule, Integration)

 schwindendes / sich veränderndes ehrenamtliches 
Engagement

 prekäre Finanzierung der Vereinsarbeit

 zugleich gestiegenes Anspruchsdenken der Mitglieder
-> Verein als Dienstleister, Mitglieder als „Kunden“
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Idealtypischer Ablauf

Phase 1
• bauliche Bestandsanalyse der Gebäude

Phase 2
• Bestands- und Bedarfsanalyse der Sportvereine und der Bevölkerung
• Beteiligungsprozess (kooperative Planung)

Phase 3
• Erstellung eines Masterplans Sport und Bewegung

Phase 4
• bauliche Machbarkeit



Phase 2 - Kooperative Sportentwicklung

Bestands-
aufnahme

Sport- und bewegungsfreundliche Gemeinde Bettembourg
Ziele und Empfehlungen der Planungsgruppe

Kooperative 
Planung

Bedarfsanalyse

Bevölkerung

Kommunalpolitische Entscheidung und Verabschiedung eines Masterplans Sport

Organisierter Sport
Bevölkerungs- u. 
Schulentwicklung

Sport- und
Bewegungsräume

Bestands-Bedarfs-Bilanzierung Sportanlagen

Planungsgruppe

andere
Fachplanungen

Sportvereine

Sport- und 
Bewegungsangebote



Zeitplanung

Aug 21 Sep 21 Okt 21 Nov 21 Dez 21 Jan 22 Feb 22 Mrz 22 Apr      

Auftragserteilung

bauliche Bestandsanalyse

Teilmodul 1 Sportfunktionale Bestandsaufnahmen

Teilmodul 2: Bedarfsanalyse Sportvereine

Teilmodul 3: Bilanzierung Sportanlagen für Sportvereine

Teilmodul 4: Bedarfsanalye Bevölkerung

Teilmodul 5: Kooperative Planung

Ph
as

e 
2
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Bevölkerungsbefragung

 repräsentative Bevölkerungsbefragung
 befragt werden alle Bettembourger Haushalte
 Sportverhalten
 Bewertung der Bewegungs- und Sportmöglichkeiten
 Verbesserungsvorschläge



Befragung der Sportvereine

 alle Bettembourger Sportvereine erhalten einen 
Fragebogen

 Einschätzung der Sportanlagen

 Einschätzung der zur Verfügung stehenden Zeiten auf 
Sportanlagen

 Angaben zum Sportangebot / zu den Sportgruppen

 Verbesserungsvorschläge



Befragung der Sportvereine

wir wollen Ihnen Arbeit ersparen und Ihnen das Ausfüllen so leicht wie möglich machen

falls Sie eine andere Übersicht über Ihr Sportangebot haben, können Sie gerne diese Übersicht dem 
Fragebogen beilegen



Masterplan Sport für Bettembourg

 Entwicklungen im Sport

 Planungskonzept für Bettembourg

 Befragung der Bevölkerung und der Sportvereine

 Planung durch Beteiligung

 Fragen



Planung in partizipativen Netzwerken

KommunalpolitikAn der Schwemm

Sportvereine

Gemeinde
Bettembourg

Interessierte

Bürgermeister/in, Dezernent/in

Schulen
Jugend, Senioren, 
Inklusion, Integration,
Migration



Kooperative Planung

Sitzung Inhalte

1 Einführung und Projektvorstellung, Stärken-Schwächen-Analyse, Szenario 2035

2
Sport- und Bewegungsräume – Aussenanlagen, Freizeitsport

(Bedarf, Standorte, Belegung, Ausstattung etc.)

3
Sport- und Bewegungsräume – Hallen und Räume, Sondersportanlagen

(Bedarf, Standorte, Belegung, Ausstattung, Zwischenlösungen etc.)

4 Abschluss inkl. Priorisierung, Starterprojekte



Kooperative Planung – Leitlinien, Leitziele und Empfehlungen

Leitlinien
• sportpolitische Leitlinien, die die 

Gesamtstrategie beschreiben und die 
eingebettet sind in andere kommunale 
Fachplanungen

Leitziele
• Definition von Leitzielen in den 

unterschiedlichen Handlungsfeldern (z.B. 
Sport- und Bewegungsräume, Angebote)

Empfehlungen
• konkrete 

Empfehlungen und 
Massnahmen mit 
Modellprojekten
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